
Liebe Leserin der 
Löwenpost, liebe 
Freunde und 
Mitglieder des 
Ökolöwen,

die Corona- und die Klima- 
krise haben denselben Ur-
sprung: die extreme Naturzerstörung. Wäh-
rend wir uns nach dem Lock-Down in alte 
“Normalitäten” zurückfinden, drohen uns 
weitaus härtere Konsequenzen durch die  
Klimakrise. Klopapier und Mehl sind wieder 
verfügbar. Was ist mit Regen, landwirtschaft-
lichen Flächen, Wäldern und gesunder Luft?  

Wir haben jüngst eine ungeahnte Entschei-
dungskraft von Politik, Unternehmen, Organi-
sationen und Gesellschaft erlebt. Wo ist diese 
Kraft, wenn es um die Klimakrise geht? 
Schon bringen sich altbekannte Lobbyisten in 
Stellung: Milliarden für Lufthansa, Autokon-
zerne, Stahlwerke. Wo sind die Milliarden für 
nachhaltige Infrastrukturen und klimaneutrale 
Geschäftsmodelle? 

Städte und ihre Bewohner:innen brauchen 
Klimafestigkeit: Bäume, begrünte Fassa-
den und Dächer, grüne Höfe und Parks sind 
die wirksamsten Mittel, um die Folgen der  
Klimakrise abzuschwächen. Je artenreicher 
wir Leipzig in jeder Straße machen, je mehr 
Betonflächen wir in Grünflächen umwandeln, 
je intakter unser Auwald wird, desto klima- 
resilienter und lebenswerter wird Leipzig. 

Vieles haben wir Ökolöwen in Leipzig schon 
angestoßen, vielen verbrauchten Ideen haben  
wir zukunftsfähige Konzepte entgegenge-
stellt. Damit Leipzig für uns und kommen-
de Generationen ein lebenswertes Zuhause 
bleibt, benötigen wir viele engagierte Unter-
stützer:innen. Sei eine:r davon! 

Herzliche Grüße
Nico Singer und  
das Ökolöwen-Team
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Wir wollen Dich einladen und anstiften: Mach 
gemeinsam mit uns Ökolöwen Leipzig schöner, 
gestalte mit, werde aktiv. 

Die Corona-Pandemie hat uns gezeigt, wie fragil 
unser Leben ist. Aber der Lock-Down hat uns auch 
gezeigt, was wirklich wichtig ist: Die Gesundheit 
unserer Nächsten; die Natur vor der Tür, auf dem 
Balkon oder im fußläufigen Umfeld. Und ganz 
besonders: Ein solidarisches Zusammenleben, das 
uns gemeinsam die ungeahnten Herausforderun-
gen stemmen lässt. 

Wir Ökolöwen arbeiten für starken Umwelt-
schutz, mehr Grün, die Mobilitätswende und 
eine nachhaltige Stadtentwicklung. Jeder Stra-
ßenbaum, jeder Zebrastreifen, jeder Blühstreifen 
und jede begrünte Hausfassade sind wichtige 
Puzzleteile für ein nachhaltiges und lebenswertes 
Leipzig. Umweltschutz ist eine Grundlage für un-
ser Leben und nicht ein Luxus, der verzichtbar ist. 
Wir gestalten Leipzig heute mit, damit es auch in 
Zukunft eine lebenswerte Stadt ist. Wenn in Leip-
zig gebaut, geplant und konzipiert wird, schalten 
wir uns ein. Möglich ist dieses umweltpolitische  
Engagement nur dank vieler engagierter För-
der:innen und Mitglieder. Sie geben unserer 
Stimme in Leipzig Gewicht und ihre regelmäßigen 
Beiträge finanzieren unsere kontinuierliche Arbeit.  
So können wir Tag für Tag unsere Stadt mitgestal-
ten und sie für uns und kommende Generationen 
lebenswerter machen.

Viele unserer Projekte, Angebote und Ideen  
laden zum Mitmachen ein, leiten an und ma-
chen vor. Ob Fassadenbegrünung, das Anlegen 
von Baumbeeten oder die Ökolöwen-Appelle für 
eine nachhaltige Stadt: es gibt so viele Möglich-
keiten aktiv zu werden! 

Am 5. Juni, dem Welt-Umwelttag, haben wir 
die Leipziger Umwelttage 2020 gestartet. Sie 
bieten lokalen Akteur:innen, Initiativen und 
Vereinen die Plattform, ihre Themen, Ideen und 
Angebote rund um Umwelt, Naturschutz und 
Nachhaltigkeit zu präsentieren. Covid 19 hat  
in diesem Jahr die Digitalisierung der Umwelt- 
tage vorangebracht: 

Viele Angebote werden nicht wie gewohnt als 
Veranstaltungen vor Ort stattfinden, sondern 
auf digitalen Wegen und Kanälen. Den gan-
zen Sommer hindurch bis zum 4. September, 
dem Start des Leipziger Stadtradelns, werden 
werden wir Dir und allen Leipziger:innen mit 
den Digitalen Leipziger Umwelttagen aktuelle 
Tipps und Ideen für mehr Umweltschutz und 
ein nachhaltiges Leben bieten. Lass Dich ein- 
laden, mit uns gemeinsam aktiv zu werden, lass 
Dich anstiften zu mehr Umweltschutz und Nach-
haltigkeit in Deinem Alltag.

Das gesamte Angebot der Digitalen 
Leipziger Umwelttage findest Du auf: 
www.oekoloewe.de

Pop-Up-Bikelanes sind temporäre Fahrradwege, die un- 
kompliziert auf die Straße aufgebracht werden können.  
Wir Ökolöwen forderten das auch für Leipzig, waren sehr 
hartnäckig und haben bei der Verwaltung Druck gemacht.  
Nun kündigt die Stadt an, auf der Jahnallee eine 
Pop-Up-Bikelane einzurichten.

Lass den Müll nicht links liegen! Unsere AG Abfall 
ruft alle Leipziger:innen auf, beim nächsten Spazier- 
gang Müll aufzusammeln, um so unsere Umwelt vor 
Vermüllung zu bewahren. Jetzt ist Eigeninitiative ge-
fragt, denn der gemeinsame Clean-up-Day 2020  
wurde auf September verlegt.
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Komm, 
wir machen uns 

Leipzig schöner!
Mach mit!

UMWELT-UMFRAGE FÜR LEIPZIG

Was gefällt Dir an Leipzig am besten? Welches 

Umweltthema liegt Dir am meisten am Her-

zen? Mach mit bei unserer “Umwelt-Umfrage 

für Leipzig" Wir Ökolöwen wollen herausfin-

den, wo der dringendste Handlungsbedarf ist, 

um die wichtigsten Themen auf die Agenda 

unserer Stadt zu bringen, Politik und Verwal-

tung zu wecken, zu beraten und zum Handeln 

zu bewegen. www.oekolowe.de
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Artenvielfalt stärken 
Das Verschwinden vieler Arten um uns herum 
ist unübersehbar. Wir Ökolöwen engagieren 
uns vielfältig, um in Leipzig das Artensterben zu 
stoppen. Mit fachlichen Konzepten und Politik-
beratung arbeiten wir darauf hin, dass stadtei-
gene Flächen und Parks endlich artenreicher 
angelegt und insektenfreundlicher gepflegt 
werden. Mit “Leipzig soll blühen“ helfen wir 
Leipziger:innen, ihren kleinen persönlichen Bei-
trag für mehr Artenvielfalt zu leisten. Mit jedem 
Tütchen unserer Saatgutmischung lässt sich ein 
Quadratmeter unserer Stadt in ein wild blühen-

des Naschbüffet für Insekten verwandeln. Die 
ein- und mehrjährigen Blumen samen sich 

nach dem Blühen selbst aus – so bleibt 
ein langfristiger Nutzen. Auch im öf-

fentlichen Raum kannst Du aktiv werden und als 
Blühpat:in ein eigenes Baumbeet rund um einen 
Straßenbaum anlegen und pflegen. Mit unserem 
Projekt “Leipzig blüht auf” haben wir Ökolöwen  
die passende Lösung für Dich: Wir Ökolöwen 
unterstützen Dich mit einem bunt blühenden 
Wildstauden-Pflanzpaket und einer erfahrenen 
Vorortberatung. Mach mit und stärke die Arten-
vielfalt in Leipzig. 

Bestelle Dir eine kostenfreie Blühmischung: 
www.oekoloewe.de/leipzig-soll-bluehen.html 
oder werde Blühpat:in eines Baumbeetes: 
www.oekoloewe.de/leipzigbluehtauf.html 

FuSSgänger gehen vor 
Wir Ökolöwen wünschen uns eine Stadt, in der 
die Menschen gerne unterwegs sind. Grüne 
Stadtplätze, breite Gehwege und Zebrastreifen -  
auch Fußgänger:innen sollen sich in Leipzig wohl 
und sicher fühlen. Wir haben die Vision einer 
Stadt ohne Verkehrstote, in der Kinder sicher zur 
Schule kommen; eine Stadt der kurzen Wege, 
in der Leipziger:innen ihre alltäglichen Erledi-
gungen gut zu Fuß machen können. Zugepark-
te, unübersichtliche Kreuzungen und ewig rote 
Ampeln müssen der Vergangenheit angehören.  

Für diese Ziele kämpfen wir und Du kannst uns 
dabei unterstützen: Unterschreibe jetzt unseren 
Appell “Fußgänger gehen vor“ und lass auch 
Deine Bekannten, Kolleg:innen und Freund:in-
nen unterschreiben.

www.oekoloewe.de/fussgaengervor

Für 1 EURO unterwegs  
mit Bus & Bahn
Attraktiver Nahverkehr zu bezahlbaren Preisen, 
dafür setzen wir Ökolöwen uns in Leipzig ein.  
Engere Fahrplantakte für Busse und Bahnen sind 
bereits ein Erfolg, doch wir wollen mehr. Für ei-
nen Euro pro Tag die öffentlichen Verkehrsmit-
tel nutzen, das wär´s! Dank der Unterstützung 
von insgesamt 21.500 Leipziger:innen haben 
wir Ökolöwen es erreicht, dass das 365-Euro- 

Jahresticket auf die Agenda des Oberbürgermeis-
ters gekommen ist. Nun muss es Realität werden, 
denn die Mobilitätswende hat genau jetzt ihre 
Chance! Sei dabei, damit wir dieses Ziel erreichen 
und fordere mit uns das 365-Euro-Jahresticket: 

www.oekoloewe.de/365euroticket

Radfahrer:innen  
gehört die Zukunft
Fahrradfahrer:innen gehört die Zukunft im Stadt-
verkehr, denn Radfahren hat so viele Vorteile: Es 
ist gesund, umweltfreundlich, leise und platzspa-
rend. In Leipzig brauchen wir deshalb ein dich-
tes Netz an Fahrradstraßen, sichere Fahrradwege 
sowie Fahrradgaragen, kurzum: eine gute und 
sichere Infrastruktur. Wir Ökolöwen machen in 
der Verwaltung Druck und zeigen auf der Straße 
Präsenz, dort wo sichere Fahrradwege fehlen - 
denn diese Stellen können tödlich sein. Hilf auch 

Du mit, die Position der Fahrradfahrer:innen zu 
stärken: Lass uns gemeinsam in die Pedale treten 
für mehr Klimaschutz und sicheren Radverkehr in 
Leipzig. Mach mit beim STADTRADELN in Leipzig. 
Melde Dich jetzt für Dein Team an oder gründe 
ein eigenes und radel vom 4. bis 24. September 
mit!

www.oekoloewe.de/stadtradeln 

Leipzigs Bäume brauchen Wasser. Allein in diesem  
Jahr wurden schon circa 700 Stadtbäume wegen der 
Dürre in Leipzig gefällt. Die Dunkelziffer liegt bei Wei-
tem höher! Ein Bewässerungskonzept soll zukünftig  
Abhilfe schaffen. Aber Zeit, um auf Konzepte zu war-
ten ist nicht mehr! Unser Aufruf an Dich:  
Gieße den Baum vor Deiner Tür. 

Eine intakte Aue ist der beste Artenschutz. Um die 
Leipziger Auenlandschaft und ihre Tier- und Pflanzen- 
arten zu retten, muss die Aue dringend revitalisiert werden. 
Ein Entwicklungskonzept soll dies nun endlich voran- 
bringen. Zudem müssen alle Projekte, die der Revitali- 
sierung im Weg stehen, abgeändert werden. Ein großer  
und wichtiger Schritt. 

500 Eichensetzlinge ziehen für ein Auf- 
forstungsprojekt vom Stadtgarten Connewitz 
nach Grobschütz in Sachsen-Anhalt. Mit der 
Organisation “I plant a tree“ entsteht dort  
ein Wald mit heimischen Eichen. Eine ökolö-
wenstarke Aktion unserer Gemeinschafts- 
gärtner:innen!

Park statt Parkplätze für Dösen. Sehr gut! Der Stadtrat 
hat für mehr Grün und mehr Artenschutz in der Parkstadt 
Dösen gestimmt. 500 Bäume und wertvolle Biotope sollten 
hier zerstört werden. Wir Ökolöwen konnten das gemein- 
sam mit BUND und NABU verhindern. Dennoch bleibt  
Dösen ein trauriges Beispiel dafür, wie wertvolle Natur- 
paradiese am Stadtrand verschwinden.  

Fußgängerampel Schreberbad. Eine neue Fuß- 
gängerampel am Schreberbad kommt, das hat der  
Stadtrat nun beschlossen. Die Ampel ermöglicht  
kleinen und großen Fußgänger:innen ein sicheres  
Überqueren der Käthe-Kollwitz-Straße und geht  
auf eine Petition von Leipziger Bürger:innen zurück,  
die wir Ökolöwen unterstützt haben. 

Tempo-30-Zone in Lindenau. Im Leipziger Westen  
gibt es gute Nachrichten für Fußgänger:innen und 
Radfahrer:innen: Die Endersstraße wurde durch die 
Verwaltung von einer Hauptstraße zur Nebenstraße 
erklärt. Wir Ökolöwen freuen uns, dass zwischen 
Lützner und Karl-Heine-Straße nun komplett  
Tempo-30 gilt.

Mehr Grün für Leipzig
Die Kastanie im Hinterhof, Platanen an der Stra-
ße oder die Stieleiche im Auwald - Bäume las-
sen unsere Stadt atmen. Seit 30 Jahren kämpfen 
wir Ökolöwen für ihren Schutz: Wir beziehen 
naturschutzfachlich Stellung, vertreten Leipzigs  
grüne Lungen vor Entscheider:innen und be-
harren darauf, dass Naturschutzgesetze ein-
gehalten werden. In unserer täglichen Arbeit 
heißt es dann standhaft bleiben. Gemeinsam 
mit 19.000 Leipziger:innen machen wir mit 
dem Appell “Mehr Grün für Leipzig” Druck. 

Wir demonstrieren, dokumentieren, pflanzen 
und pflegen. Mach mit: Gieße Bäume, melde 
uns Fällungen oder gewinne Deinen eige-
nen Straßenbaum, indem Du heute Förder- 
spender:in wirst. Wir brauchen jede Stimme:  
Lass den Appell “Mehr Grün für Leipzig” von  
Deiner Familie, Deine Freund:innen und Bekann-
ten unterschreiben: 

www.oekoloewe.de/mehrgruen

Wir Ökolöwen kämpfen für starken Umwelt- 

schutz und eine nachhaltige Stadtentwicklung in Leipzig, 

übernehmen Verantwortung und vertreten eine engagierte 

Zivilgesellschaft. Wir sind überzeugt: In Zeiten von Klimakrise und 

Artensterben ist Umweltschutz Pflicht, keine Kür. Deshalb setzen 

wir uns für den Schutz der Umwelt, der Natur, der Lebensgrund- 

lagen, kurzum für die Lebensqualität in Leipzig ein. Unsere  

Vision ist es, dass Leipzig eine ökologisch nachhaltige Stadt  

wird, die für heutige und kommende Generationen  

ein lebenswertes Zuhause ist. 

365 Umwelttage 

für Leipzig in jedem Jahr 

Die Ökolöwen - stark für Leipzig.Mit Dir noch stärker!
Jetzt fördern: 

 www.oekoloewe.de/ja

Jeremias Kempt und  
Friederike Lägel

Antje Osterland Matthias Uhlig

Tino Supplies



Wie weiter mit der  
Umweltbibliothek?

Im März haben die Stadträt:innen des Um-
weltausschusses und die Stadt Leipzig ent-
schieden, die Fördermittel für die Umwelt-
bibliothek Leipzig drastisch zu kürzen. Und 
das, obwohl wir in den letzten Jahren die 
Leser- und Ausleihzahlen enorm steigern 
konnten und ein gut besuchtes Veranstal-
tungsprogramm aufgebaut haben. Gerade 
in Zeiten der Klimakrise ist die Umweltbib-
liothek als Bildungsstätte wichtig. Deshalb 
riefen wir Nutzer:innen und Freund:innen 
der Bibliothek auf, mit einer monatlichen 
Spende die Umweltbibliothek zu retten. 
Nico Singer, Geschäftsführer des Öko- 
löwen, zu den aktuellen Entwicklungen.

Ist die Umweltbibliothek gesichert?
Seit März haben wir mehr als 70 neue Bibo-Ret-
ter:innen begrüßt, die mit ihren monatlichen 
Spenden den weiteren, wenn auch einge-
schränkten Betrieb der Umweltbibliothek ermög-
lichen helfen. Dazu kommen Spenden, insgesamt 
rund 2.000 Euro, die eine sehr wertvolle Unter-
stützung sind. Insgesamt müssen wir allerdings 
35.000 Euro kompensieren und dies ist uns trotz 
des bisherigen Zuspruchs (noch) nicht gelungen.

Was lässt sich aktuell über die Zukunft der 
Umweltbibliothek sagen?
Für das laufende Jahr können wir sagen, dass wir 
einen Notbetrieb sicherstellen können. Die Ein-
schnitte sind aber erheblich und die Öffnungszei-
ten auf drei Nachmittage in der Woche konzen-
triert. Wie es 2021 weitergeht, ist derzeit noch 
offen. Das hängt von weiteren Entscheidungen 
im Stadtrat und von der Unterstützung durch die 
Stadt Leipzig ab.

Ein aktueller Antrag im Stadtrat hat ein neu-
es Betreiberkonzept gefordert. Was sagt der 
Ökolöwe dazu? 
Unser bisheriges Betreiberkonzept hat die Um-
weltbibliothek kontinuierlich und erfolgreich wei-
terentwickelt. Die über 12.000 Besucher:innen im 
Jahr, viele davon junge Familien und Pädagog:in-
nen, schätzen unser gutes Angebot rund um Na-
tur-, Umweltschutz und ein nachhaltiges Leben. 
Dieses Angebot ist einmalig in Leipzig. Aber als 
Verein, der – wie jede Organisation – sehr genau 
auf seine Finanzen achten muss, können wir Pro-
jekte nur bei passender Finanzierung umsetzen. 
Diese Prämisse ist für uns bindend. Wir haben 
leider nicht das Geld, alle Mittelkürzungen und 
hinzukommende Corona-Folgen aufzufangen. 

Ein neues 
Betreiberkon-
zept ist nur 
dann sinnvoll, 
wenn es auch aus-
reichend finanziert ist, 
aber dafür sehe ich mo-
mentan nirgends die notwendige 
Bereitschaft. Sollten Stadt und Stadtrat einer 
ausreichenden Förderung gegenüber verschlos-
sen bleiben und sich keine tragfähige Alternative 
entwickeln, werden wir im Herbst eine verant-
wortungsvolle Entscheidung treffen müssen.
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Um die Umweltbibliothek langfristig zu  
sichern, brauchen wir 370 Menschen, 
die als Bibo-Retter:innen die Umwelt-
bibliothek Leipzig mit monatlich 8 Euro 
retten. Werde heute eine:r davon. 

www.oekoloewe.de/bibo-retten

2018 haben wir Ökolöwen das Café INO in der Lützner Straße zur  
Begrünung der Fassade beraten. Das Ergebnis kann sich sehen lassen 
und beweist: grüne Akzente an jeder Straßenecke machen Leipzig 
schöner. Du möchtest auch Grün an Deine graue Hauswand brin-
gen? Wir Ökolöwen beraten Dich zu Deiner Fassadenbegrünung. 
Gemeinsam finden wir das passende Grün-Konzept:  

www.kletterfix-leipzig.de

Vorher

Christiane Heinichen

nico Singer

Nachher


